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Verlangen Sie ausdrücklich
Sohnebll Petit-Beurre,

dann sind Sie gut bedient.

H8rnings reines
Pflanzen«Nährsalz

ist für alle Topf- und Freiland-Pflanzen das beste Düngmittel. Erstes Schweizer-
fabrikat. Nur echt in Originalbttehsen mit dem Namen des Fabrikanten

Alphons Horning, Bern. In Drogerien, Samen- und Blumenhandlungen.
Büchsen à Fr. 1.—, 2.50, 4.—, 6.— etc.

Geldgeschäfte
finden bei uns prompte und gewissenhafte Erledigung

Schweizerische Volksbank
Gegründet 1869 — Stammkapital und Reserven Fr. 210 Millionen

ZÜRICH
USTER — WETZIKON — WINTERTHUR

Altstetten — Dietikon — Küsnacht — Meilen — Thalwil — Horgen — Wädenswü

Garantol
das beste Mittel zur

Eier-Konservierung.
Erhält die Eier über ein Jahr

lang tadellos frisch.
Sicher — einfach — sauber

und sparsam.
Kleinste Fackung 60 Cts.

Zu haben in Drogerien, Apo-
theken und Kolonialwaren-

handlungen.

Zum Tee, wie zu Früchten
nur die wenig süßen

und leicht verdaulichen

MAGGI'
SUPPEN

genießen seit Jahrzehnten das Vertrauen
der Hausfrau
Ihre Güte ist unerreicht» ihre Herstel-
lung die denkbar sorgfältigste» ihre Aus-
wähl die reichste. Ueber 40 verschiedene
Suppensorten
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Vorls-vASQ Sie ».»sâriiekijâ
Lvknod» kstit-Rsurre,

6àvii àâ Lis gut deâioiit.

»Srni»gs rein»»
WAS!»TSI»«UAZRI'KS!T

ist kür »II« ?npk- Ullâ?rsiIàittI-?t!àiiMll àss bests LüllginittvI. Lrstes Lekvsiisr-
ksbribst. àr eebt in Origàlbitàseii mit âsm Mme,, cîes Làbiikàào

^Ixbovs llSruiux, Lern. In vreZerisu, Lsmsu- uuä Llâsokàiiàlllllgsii.
Mvdssll àLr. 1ê—, Z.àv, 4.—, 6.— eto.

OsIclASsekàfte
finäsn del un8 prompte unä Zeàseickskie LrleâiZunA

8ekwSÌ26risedì6 Volksdanli
(LeZriinclet 1869 — Lwmnàpital uncl kîe5erven k^r. 210 Millionen

t)8?M — ^V^IK0^ — MNIMINUK
/^Itstetten — vietikon — Klisnscdt — teilen — l'delvil — ttorZen — >VS<Zsns^vN

Ssrsn»»!
àss beste Uittel z-ur

kivrlîvnssrvïsrung.
LrbSIt âie Lier über à àkr

IsllZ tàâsllos krisoà.
Lieber — sìvkàvb — sauber

llnà spàrsàw.
Llàsts Lsebllux SU Lts.

Lu bsbeo io vroZeriso, ^xo-
tksbell nock Lolollislvàisil-

àâoàllgso.

°r«s, vis sa f^ûokîkn
nur ciis îvvìx süüe»

nilâ isià vsràllliedeu

U4SS>-
svppr»i

KenieLen seit /skr^eknten âss Vertraue»
âer ttsuskrsu!
Idre Qüte ist »»errsiàt, ikre tterstei-
Iu»A â!e ckeakbar sorZkâltiAste, idre /ìus-
>vski âie reicdste. tleder 4V versedisâene
Suppensorte»
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Inserieren bringt Gewinn!

Das. gl
Frauen-

Erholungsheim j
des Zwelgrereins Oberaargau des a

Koten Kreuzes auf dem ansslehts- *

reichen Hinterberg bei tan-
genthal, vollständig gemeinnützi-
ges Institut, nimmt erholungsbe- 1

dürftige Frauen und Töchter, ohne ;

Rücksicht auf Nationalität n. Kon-s
fession, unter günstigen Bedin-
gangen anf. Sehöne Parkanlagen j
una angrenzende, ausgedehnte
Waldungen. — Pensionspreis, je
nach Zimmer, Fr. 4.— bis Fr- 6.50

pro Tag. Prospekt verlangen. Tel.
Nr. 201.

Confilüren & Conserven

Einrahmen
von Bildern und Spiegeln
Neuvergolden, Renovieren
Holdleisten- n. Rahmenfabrik

Krannin & Söhne
Zarich, Selnaustr. 48/50.

über 40 Jahre aiLsschlaggeben«
'/, Büchse

„Gibt es etwas Köstlicheres als unsere herrlichen in
ländisohen Früchte!"

Sie reifen langsam, dafür aber in einer Güte, welche

mit Bezug anf Wohlgeschmack und Gehalt weit alld

die verschiedenen überseeischen Produkte überragt. Zürich
Rämistraße 23.

Gegründet 1868.I „Esst mehr und viel Früchte and Ihr bleibt gesund!"

i Da frische Früchte nicht das ganze Jahr zu haben,

so nehmet dafür die „herrlichen Lenzbnrger Com-

für 5-6 Personen potes", die ebenso gesund und bekömmlich sind.

>r Besonders geeignet, weil billig nnd vorzüglich schmeckend:
Va Büchse Vi

Apfelmus —*®d 1»®5

Zwetschgen ganze —.75 1.20

Mirabellen !•— '1.65
Reineclauden —.95 1.55

Kirschen schwarze 1.10 1.85

Kirschen rote 1.15 1.95

Zinsvergütung auf

Lenzburger

lnssriersn bi-ingt Ksàn!

vus ' Z

brauen-
kàwneàim j

âvs iîneixroràs oberuarx»» â«î> Z

Itoten Ureo^es ank âem »ussiekts»
rsiedva Sinterderx bei I.»»,
xentkul, voUstànâix xemoinnnt^i-
eos Institut, nimmt ordolungsde- -

aürttixo Nrunon unà ?Sektor, odne i
ktiàiodt uniHutiouulitàt m Lon«Z
kossion, unter Akustiken keâiu-
Sunken nut. Sodöno kurkunleson?
una ansrvnüenils, susssâàuto
àlâungon. — kovsionsprois, io
oued Wmmsr, ?r. 4.— dis Vr S.St!

pro üÄA. krosxskt vorlunson. ?sl. '
Hr. ZM.

OviìàtûrM s. Lonserven

Lînrskmen
von kiiàeru unà Sxieesin
Usuverßolcksn, Honorieren
kolâleiste» u. UudmenkudrUr

Il«»oi»nîg S- SSiino
2Srià, 8às.llsìr. 48/50.

ii^ei H°0 ^îci^re e^1cn.<z <Z sîvsri<
>/, ktncdâ«

,à os ewss XSstlieàoros sis u»ssrs dorrlià m
ISuàisâoo krôào!"

Lie rsikeii Isogsum, àkûi sdsr in oioer kà, vslàs
mit LsîMK à VàlASseàmsek avà Kàlt veit sliS

àis vsrsàieàell iiboisesisäsii kroààe ûborrsgt. Tûàl»
Râràirêà 23.

KsAààst 1363.» ^Uzxî msdr uuâ viol rrveìlto llllâ làr dloidt esruilà!-

> vu kiisâo kriiàto oiàt às Zào-is là ?u dàbvli,

so nedmst àkvi àio „korrlieiiell iMàrgor Vom-

kSr s- s e«rs»ne» pà°, à àllso xesmiâ uiià bskômmiià sillà.

M- »esvàrs NvviAwkt, weil dMix «uâ vor-îvxUvd oedmeekenâ:
Riiàe Vi

ltpkvlmas —.60 1.05

Zîivààxvit Fititiie -.75 1.SV

Airskolle» - 1." 1.S5

kàvàuâe» 1.SS

Lirsàvii svdvsrM 1.1« 1.8S

îirsvkèii rà 1-16 1>«6
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